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In der Mitte des Bildes steht ein weißes Zelt 
mit einem goldenen Rand mitten auf der 
Sand-Insel. Darum denkt man vielleicht an 
die Geschichte vom Auszug aus Ägypten. 
Gott zog den Israeliten in einem Zelt voran, 
das „Zelt der Begegnung“ genannt wurde. 
So war Gott immer für die Menschen da, er 
schenkte ihnen Hoffnung. Auch auf dem 
Bild geht es um Hoffnung. Ein Zelt ist ein 
mobiles Zuhause auf Zeit, es ist notdürftige 
Unterkunft für Geflüchtete, bietet aber auch 
Zuflucht, Hoffnung und ein „Gott-mit-uns“. 
 

Die kleine Sand-Insel ist kein guter Ort für 
Kinder. Sie können nicht fliehen, wenn das 
Unwetter kommt. Aber sie bleiben fröhlich 
und tun etwas, um sich zu helfen. Sie den-
ken nicht darüber nach, woher die anderen 
kommen, sondern träumen und hoffen ge-
meinsam, dass es besser wird. Junge Men-
schen entwickeln hier auf der Grenze zwi-
schen Paradies und Katastrophe etwas 
Neues.   

Das Bild auf dem diesjährigen Hungertuch 
von Künstlerin Konstanze Trommer heißt 
„Gemeinsam träumen – Liebe sei Tat“.  
 

Warum brauchen wir Liebe? Was müssen 
wir tun, damit sich etwas verändert und 
verbessert? Diese Fragen stellen sich viele 
Menschen angesichts der zahlreichen Kri-
sen und Veränderungen, die wir weltweit 
erleben,… Klima, Kriege, Populismus und 
Spaltung der Gesellschaft. In ihrer Wucht 
und Gleichzeitigkeit überfordern sie viele. 
 

Wir müssen zusammen arbeiten, wir brau-
chen gute Ideen und Pläne und wir brau-
chen Menschen, die etwas tun. Nur so kön-
nen wir alle gut zusammen leben und für 
andere da sein. 
 

Konstanze Trommer will mit ihrem Bild zei-
gen, wie man auf eine gute Zukunft hoffen 
kann. Und weil es bei einer guten Zukunft  
um Kinder geht, sieht man auf dem Bild 
viele verschiedene Kinder. Da sind die  
beiden Mädchen im Boot, die auf und an 
einer kleinen Sand-Insel sind. Um sie her-
um sieht man nur das Meer und einen 
blauen Himmel. Weiter weg aber sieht man 
ein Unwetter kommen. 
 

Das Bild ist digital als Collage entworfen, 
auf Leinwand gedruckt, mit Acryl übermalt 
und mit Blattgold versehen worden. Die 
verwendeten Fotos stammen aus Misereor-
Partnerprojekten und von der Künstlerin.  

Das 25. Misereor Hungertuch „Gemeinsam träumen – Liebe sei Tat“ 
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 Angesichts der bunten Vielfalt ist die Frage 
nicht: Woher kommst du? Sondern: Wohin 
gehen wir gemeinsam? 
 

Im Bild sind viele kleine Geschichten ver-
steckt: zum Beispiel erinnert das Mädchen 
in Rot mit dem schweren Baby auf dem Arm 
an eine Madonna. Oder der Helikopter oben 
links im Bild: Jemand muss ihn geschickt 
haben, um nach den Kindern zu sehen. Die 
Kinder sind also jemandem wichtig. 
 

Konstanze Trommer meint, dass wir nicht 
nur über Liebe reden dürfen, sondern auch 
etwas tun müssen. Denn wir gehen schlecht 
mit der Erde um und lassen die Kinder mit 
den Folgen allein. Wir nehmen zu viel und 
geben zu wenig. Darum sind viele Men-
schen arm und in Gefahr. Sie können nicht 
mehr da leben, wo sie zu Hause sind, und 
müssen fliehen. 

Künstlerin Konstanze Trommer, geb. 
1953 in Erfurt, ist ausgebildete Fach-
frau für Flächengestaltung/Multimedia 
und arbeitete lange als Flächendruck-
designerin im VEB Modedruck Gera. 
 

 Seit 1977 ist sie als freischaffende 
Künstlerin tätig. Im Stil des Fotorealismus und des 
magischen Realismus verbindet sie Computerkunst 
mit einem grafischen und malerischen Gesamtwerk. 
Für Misereor hat sie das 25. Hungertuch gestaltet. 

Liebe sei Tat! 

Nach: fastenaktion.misereor.de/hungertuch 

“Die Würde des Menschen ist unantastbar.” 
Diese Worte aus unserem Grundgesetz bil-
den den Grundstein für unser Zusammen-
leben. Weltweit wird die Menschenwürde 
jedoch immer wieder verletzt. In der Fasten-
aktion 2025 stellt Misereor deshalb die 
Menschenwürde in den Mittelpunkt.  
 

Vor rund 200 Jahren wurden zahlreiche 
Menschen aus Indien nach Sri Lanka ange-
worben, um auf den Plantagen zu arbeiten. 
Sie mussten unter menschenunwürdigen 
Bedingungen wohnen und arbeiten. Ihre 
Nachkommen besitzen weiterhin wenig 
Rechte, haben kaum Zugang zu Sozialleis-
tungen oder dem Gesundheitssystem, die 
Bildungsangebote sind unzureichend, Zu-
kunftsperspektiven kaum vorhanden. 
 

SEDEC, der humanitäre Arm der katholi-
schen Kirche in Sri Lanka, will das Schick-
sal der Menschen verändern. Dafür setzen 
sie auf die Kraft der Gemeinschaft, die Ein-
haltung der Menschenrechte, Hilfe zur 
Selbsthilfe und Prävention. 
 

Bitte unterstützen Sie die Arbeit von SEDEC 
durch Ihr Gebet und Ihre Spende bei der 
Kollekte am 6. April. www.misereor.de 



  

4  

und auch anderen Medien in den Blick ge-
nommen und mit den Mitfeiernden ins Ge-
spräch und ins Gebet gebracht. 
 

Auch einige Pilgergruppen der Pfarrei und 
im Pastoralen Raum wollen das Thema 
„unter die Füße“ nehmen und sich damit 
beschäftigen. In den Marien-Oktaven von 
Juli bis September in Aldenhoven und in 
der Christina-Oktav im November in Jülich 
wird sicherlich das Thema „Hoffnung“ auch 
in den Mittelpunkt gestellt werden. 
 

Heiliges Jahr 2025 - Pilger der Hoffnung 
 

Was ist es nun, das mir und uns heute als 
ChristInnen Hoffnung macht? Auf welchen 
Wegen möchte ich und können wir gemein-
sam als „Pilger der Hoffnung“ gehen? Wel-
che Türen möchte ich öffnen und für wen? 
 

Es gilt, die Hoffnung hoch zu halten in die-
ser Zeit, in der viel und oft von Krisen und 
Konflikten berichtet wird und in der diese 
uns durch die Medien sehr nahe kommen. 
 

Es gilt, sich gemeinsam zu vergewissern, 
dass Glaube, Liebe und Hoffnung für uns 
ChristInnen keine abstrakten Begriffe sind, 
sondern dass sie in Jesus Christus Hände 
und Füße bekommen haben und ein Herz, 
das für uns schlägt. In Liebe und Hoffnung 
ist Gott für uns Mensch geworden und hat 
in Wort und Tat gezeigt, wie der Pilgerweg 
viele zum Reich Gottes führen kann. 

Was macht dir Hoffnung? 
 

Diese Frage haben sich seit dem Beginn 
dieses Jahres sicherlich schon viele Men-
schen gestellt und sehr unterschiedlich  
beantwortet. Was macht Ihnen Hoffnung? 
 

Die Gestaltenden des Neuen Sonntagabend 
- einem Gottesdienstformat an Sonntagen 
um 19 Uhr in der Citykirche - hat die Frage 
sehr bewegt. Sie haben ausgehend von 
dem Bibelwort „Gebt Zeugnis von der Hoff-
nung, die euch erfüllt.“ (1. Petrusbrief 3,15) 
ihr Halbjahresprogramm unter den Titel des 
Heiligen Jahres „Pilger der Hoffnung“ ge-
stellt und die aktuelle Postkarte mit dessen 
Logo gestaltet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Angebote des Neuen Sonntagabend 
werden sich also mit der Hoffnung als Ur-
grund christlichen Lebens beschäftigen. 
Das wird in biblischen Texten, mit Liedern 
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„Heilige Pforte“  
 

Im Advent hatte das Krippenbauteam eine 
Tür im Altarraum der Propsteikirche aufge-
stellt - passend zum Lied „Macht hoch die 
Tür, die Tor macht weit!“  
 

Als Papst Franziskus an Weihnachten die 
heilige Pforte in Rom öffnete, wurden auch 
die Türflügel der „heiligen Pforte“ in der 
Propsteikirche geöffnet und mit einem fest-
lichen Lektionar auf goldenem Hintergrund 
geschmückt.  
 

Seit einiger  Zeit 
steht dieser Tor-
bogen am Ein-
gang der Kirche.  
 

Darin liegt ein 
Buch, das alle, 
die die Kirche be-
suchen, einlädt,  
etwas hineinzu-
schreiben zum 
aktuellen Thema 
„Was macht mir 
Hoffnung?“  

 

Auch Sie sind herzlich eingeladen, Ihre Ge-
danken zur „Hoffnung“ hier festzuhalten. 
 

Im Laufe des Heiligen Jahres 2025 soll die-
se Tür, die offen für alle sein will, immer 
wieder neu gestaltet werden.  

Im Heiligen Jahr 2025 sollen sich auf 
Wunsch von Papst Franziskus in Kirche und 
Gesellschaft auch Türen öffnen und Fesseln 
lösen, es sollen Schulden erlassen und 
Schuld vergeben werden. 
 

Und das soll nicht nur fern in Rom und der 
Welt passieren, sondern aktuell hier bei uns - 
in den Gemeinden und Verbänden, in den 
Gruppen und Familien, zwischen Verbünde-
ten und Gegnern, Fremden und Bekannten. 
 

Wo und für wen gibt es offene Türen? Wo 
und durch wen werden Schranken geöffnet? 
Halten Sie Ausschau mit offenen Augen, 
Ohren und Herzen - machen Sie den ersten 
Schritt auf dem Pilgerweg der Hoffnung! 
 

Aus dem Gebet im Heiligen Jahr 2025 
 

Mach unsere Schritte fest 
und unseren Glauben stark, 
dass wir von deiner Liebe Zeugnis geben, 
von deiner Herrlichkeit allen erzählen. 
In Wort und Tat verkünden wir  
die Botschaft der Hoffnung. 
Es ist dein Geschenk, wenn die Saat aufgeht 
und reiche Frucht bringt. 
          Gebet im Heiligen Jahr © 2024 liturgie.de 
 

Freuen Sie sich mit dem Pastoralteam auf 
fruchtbare Begegnungen und hoffnungsge-
bende Aktionen in Gemeinschaft. 
 

Sie sind alle herzlich willkommen! 

Pilger der Hoffnung 

Pastoralreferentin Barbara Biel Pfr. Hans-Otto von Danwitz 

Foto: Pfarrei 
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Neue Angebote der Citykirche 
 

Das Angebot am Samstagmittag 
in der Citykirche wird erweitert.  
 

Samstagsmittags gibt es zur Marktzeit um 
12 Uhr die Einladung, die Citykirche am 
Markt zu besuchen: In der Regel ist am 
ersten Samstag des Monats um 12.00 Uhr 
eine „Stille Anbetung“ und am dritten Sams-
tag die von verschiedenen Gruppen und 
Chören gestaltete „Matinee zur Marktzeit“. 
Ab sofort soll es auch an den beiden an-
deren Samstagen ein Angebot geben. 
 

Jeweils am 2. Samstag eines Monats sind 
alle Interessierten zu einer „geistlichen  
Kirchenführung“ eingeladen, bei welcher 
ein Teil der Kirche besonders in Augen-
schein genommen werden soll, z.B. die 
Fenster, der Altar, der Christina-Schrein, 
die Orgel oder die Michaelskapelle. Wer bei 
der Durchführung dieser Kirchenführungen 
mitwirken möchte, melde sich bitte bei Pfr. 
von Danwitz. Passend zur Fastenzeit be-
ginnen wir am 8. März mit einem besonde-
ren Blick auf den Kreuzweg und die ver-
schiedenen Kreuze in der Kirche. Treff-
punkt ist vor dem Hauptportal der Kirche. 
 

Jeweils am vierten Samstag im Monat ist in 
unserer Pfarrkirche ab sofort um 12.00 Uhr 
Beichtgelegenheit bzw. die Möglichkeit 
zu einem Seelsorge-Gespräch mit einem 
der Priester. 

Aschermittwoch - Gottesdienste 
 

5. März 2025, in der Pfarrei Heilig Geist 
 

 - mit Austeilung des Aschenkreuzes - 
 

• 17.30 Uhr - Hl. Messe 
 St. Mariä Himmelfahrt Jülich 
 

• 18.00 Uhr - Wort-Gottes-Feier 
 St. Barbara Schophoven 
 

• 18.00 Uhr - Wort-Gottes-Feier 
 St. Philippus und Jakobus Güsten 
 

• 19.00 Uhr - Hl. Messe 
 Haus Overbach Barmen 

Pfr. Hans-Otto von Danwitz 

,  
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offene Kirche 

Foto:  Sarah Böll 

City-Kirche - offen für Sie 
Sie sind herzlich eingeladen!  

Propsteikirche Jülich am Markt 
 
 
 

„Kommt und seht“  
 

Stille eucharistische Anbetung 
samstags vormittags 
am 1. März und  
am 5. April 
jeweils um 12 Uhr. 
 

Nehmen Sie sich die Zeit und  
gönnen sich die Zwiesprache mit  
Jesus Christus in Stille und Gebet. 
 

Geistliche Kirchenführung   
 

Samstag, 08.03.25, um 12.00 Uhr 
„Fastenzeit - Blick auf das Kreuz“ 
Treffpunkt: vor dem Hauptportal der Kirche 
 

Matinee zur Marktzeit  
 

Samstag, 15.03.25, um 12.05 Uhr 
Band „With four hands“  
 
Beichtgelegenheit /Seelsorgegespräch 
 

Samstag, 22.03.20, um 12.00 Uhr 
mit Pfarrer Keutmann 
 
Special: Ausstellungs-Impuls 
 

Samstag, 29.03.25, um 12.00 Uhr 
„Gesichter des Friedens“ - siehe nächste Seite 

Foto: privat 

Grafik: Sarah Frank 
in: Pfarrbriefservice.de  

Foto: privat 

 

Sonntag, 9. März 2025, 19 Uhr, Citykirche 
 

„Ökumenischer Taizé-Gottesdienst“ 
… mit dem ökumenischen Vorbereitungskreis und 
dem Frauen-Ensemble „Femme Vocale“  
Die besondere Atmosphäre lädt ein, einen Moment 
von Ruhe zu erleben und mit Gesang, meditativen 
Gebeten und Stille in die neue Woche zu gehen. 
Freuen Sie sich am warmen Licht der Kerzen, den 
Worten aus der Heiligen Schrift und den Liedern aus 
Taizé - einer Zeit voller Ruhe und Tiefe.  
Ganz besonders freuen wir uns, dass der Taizé-
Gottesdienst wieder vom Frauengesangs-Ensemble 
„Femme Vocale“ musikalisch mitgestaltet wird.  

Das ökumenische Vorbereitungsteam 
 

Sonntag, 16. März 2025, 19 Uhr, Citykirche 
 

„Evensong - Hoffnung“ 
Die beliebte Gottesdienstform eignet sich in besonde-
rer Weise, um zur Ruhe zu kommen und den Tag in 
Gemeinschaft und im Vertrauen auf Gott ausklingen 
zu lassen. Der Evensong wird vom Frauenensemble  
                 musikalisch gestaltet.  
                                            GdG-Kantor Christof Rück 
Vorschau 
 

Sonntag, 13. April 2025, 19 Uhr, Citykirche 
 

„Kreuzweg - Hoffnungsweg“ 
Ein Abend des Suchens und Hoffens mit der Bibel und 
Liedern mit der                                     .  

offen 
    spirituell 
 einladend 
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Die Menschen, 
die in dieser Aus-
stellung vorge-
stellt werden, zei-
gen, wie jeder 
und jede Einzelne 
sich für ein friedli-
ches Miteinander 
und einen gewalt-
freien Umgang 
mit Konflikten ein-
setzen kann.  
 

Die Ausstellung 
wird präsentiert 
vom Katholikenrat 
Düren und der 
Pfarrei Heilig 
Geist Jülich. Der 
Eintritt ist frei. 
 

Im Rahmen der Samstagsaktionen der City-
Kirche Jülich sind Sie besonders ein- 
geladen zu einem Ausstellungs-Impuls 
mit VertreterInnen des Katholikenrats Düren 
und Pfr. Hans-Otto von Danwitz: 
am Samstag, 29.03.2025, um 12 Uhr 
 

Ausstellung „Gesichter des Friedens“ 
 

Herzliche Einladung zur Ausstellung des  
Forum Ziviler Friedensdienst (ZFD), die  
von Aschermittwoch, 5. März, bis Sonntag, 
6. April, in der City-Kirche Jülich, der 
Propsteikirche am Markt täglich zu sehen ist. 
Seien Sie gespannt auf: 
  

MENSCHEN.GESICHTER.GESCHICHTEN 
 

Kann es Frieden geben ohne Menschen-
rechte? Ohne Mitgefühl, Toleranz und Dia-
log? Ohne Freiheit? Frieden ist mehr als die 
Abwesenheit von Krieg. Frieden entsteht im 
täglichen Miteinander. Dafür setzen sich 
weltweit viele Menschen ein, aber allzu oft 
bleiben ihr Engagement und ihre Geschich-
ten unsichtbar. Diese Ausstellung macht sie 
sichtbar.  
 

Vorgestellt werden zehn Menschen, die sich 
für Frieden einsetzen, alle auf ihre eigene 
Art und Weise und in ganz unterschied-
lichen Kontexten und Weltregionen. Sie alle 
verbindet, dass das Wort „Krieg“ für sie kein 
abstrakter Begriff ist. Sie haben ihn selbst 
erlebt. Viele mussten sogar aus ihren Hei-
matländern fliehen. Aus diesen persönlichen 
Erfahrungen heraus setzen sie sich heute 
für Frieden ein.  
 

Die Weltgemeinschaft hat sich dazu ver-
pflichtet, den Frieden zu fördern. Doch ist 
eine Welt ohne Krieg möglich?  

Das Forum Ziviler Friedensdienst unterstützt Men-
schen in gewaltsamen Konflikten und entsendet 
FriedensberaterInnen in 12 Länder der Erde. 
www.forumzfd.de/de/gesichter-des-friedens/infos  

Das Pastoralteam 
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Austauschtreffen Liturgische Dienste 
 

Alle im Pastoralen Raum Aldenhoven-Jülich 
in liturgischen Diensten Engagierten - Wort-
gottesfeier-Leitungen, Lektoren- und Kom-
muniondienste – sind herzlich eingeladen zu 
einer Schulung mit Austauschtreffen am 
Samstag, 22. März 2025, 10-14 Uhr in der 
Jugend- und Familienkirche St. Franz Sales. 
 

Im inhaltlichen Schwerpunkt geht es um das 
Thema: „Haltung – Präsenz – Stimme in der 
Liturgie“. Wer in der Leitung eines Gottes-
dienstes eine liturgische Rolle übernimmt, 
strahlt durch sein Auftreten nonverbale Bot-
schaften aus. Diese können zum Gelingen 
einer liturgischen Feier beitragen. Im ge-
meinsamen Tun soll eingeübt werden, diese 
nonverbalen Botschaften für unser christli-
ches Anliegen zu nutzen. Begleitet wird die 
Schulung von der Linguistin, Theaterpäda-
gogin und Schauspielerin Tina Kukovic-Ulfik.  
 

Darüber hinaus dient das Treffen in  dem 
gemeinsamen Austausch der Engagierten in 
den liturgischen Diensten. 
 

Die Einladungen sind persönlich oder mit 
der Bitte um Weiterleitung zugesandt wor-
den. Sollte jemand aus Versehen die Ein-
ladung nicht erhalten haben, bitten wir um 
Rückmeldung. Um eine Anmeldung wird bis 
spätestens zum 5.3.25 gebeten unter: 
pfarramt@heilig-geist-juelich.de.  

informativ 

Infoabend „Orte von Kirche“ 
 

Was und wen versteht man in Zukunft als 
„Orte von Kirche“ im Pastoralen Raum? Wie 
wollen wir gemeinsam katholische Kirche 
sein im Netzwerk des Raums Aldenhoven-
Jülich und viel Leben einbringen? 
 

Ein „Ort von Kirche“ als Ort gelebten Glau-
bens ist dort, wo Menschen sich treffen, 
• um Gottesdienst zu feiern (Liturgia), 
• um den Glauben zu verkünden (Martyria), 
• um Nächstenliebe zu praktizieren und 

caritativ tätig zu sein (Diakonia). 
 

Dabei braucht ein „Ort von Kirche“ nur eines 
dieser Merkmale von Kirche zu leben, aber 
soll dabei offen sein für die anderen Aspekte.  
So ist er für die, die teilnehmen, und weitere 
Interessierte im Lebensraum 
• wirksam & lebendig, 
• gemeinschaftsstiftend & solidarisch, 
• Engagement & Entwicklung ermöglichend. 
 

Verbunden sind alle Orte gelebten Glaubens 
im Netzwerk des Pastoralen Raums, um sich 
gegenseitig zu ergänzen und zu inspirieren. 
 

Sind Sie mit dabei? Mit Ihrer bestehenden 
Gemeinde oder Gruppierung oder auch mit 
Ideen zu neuen Orten gelebten Glaubens?  
 

Alle Interessierten sind zu einem Informa-
tionsabend am Montag, 7. April, 19.30 Uhr 
in die Saleskirche Jülich eingeladen. 
 

Pfr. von Danwitz & Gem.ref. Michael Loogen Pastoralreferentin Barbara Biel 
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Matinee zur Marktzeit im März 
 

Zur Matinee zur Marktzeit am 15. März 
2025 in der Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt am Markt in Jülich erklingt Musik der 
erfolgreichen Band „With four Hands“.  
 

Diese aus Bonn stammende Band singt 
Lieder aus dem Bereich Rock, Pop und 
Folk mit spirituellem Bezug.  
 

Beginn der Matinee ist wie immer 12.05 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Spenden kommen 
dem Verein zur Förderung der Kirchenmu-
sik in der Pfarrei Heilig Geist zu Gute. 
 

Herzliche Einladung! 

GdG-Kantor Christof Rück 

Foto: Feindegen 

Zentrale Bußfeier der Pfarrei 
 

Die zentrale Bußfeier vor Ostern findet 
am Dienstag, 8. April, um 17.30 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt in 
Jülich statt.  
 

Anschließend besteht die Möglichkeit zu 
einer persönlichen Beichte bei Pfr. 
Frisch. 
 

Beichtgelegenheit ist außerdem in der 
Pfarrkirche am Samstag, 22. März, um 
12 Uhr mit Pfr. Keutmann 
 

Herzliche Einladung, sich in dieser be-
sonderen Weise auf das Osterfest vorzu-
bereiten. 

Krankensalbung in Barmen 
 

Der Gemeinderat St. Martinus Barmen/
Merzenhausen lädt alle Interessierten 
herzlich ein zu einer Heiligen Messe mit 
Krankensalbung am Dienstag, 25. März, 
um 15 Uhr in der Barmener Kirche.  
 

Anschließend steht für alle Kaffee und 
Kuchen im benachbarten Gemeinderaum 
bereit.  
 

Die Verantwortlichen freuen sich auf viele 
BesucherInnen. 
 

        Ingrid Brockes 
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Musik & mehr 

„Frühstück für alle“ in Koslar 
 

Am Samstag, 5. April, bietet der Gemeinde-
rat St. Adelgundis Koslar ein „Frühstück für 
alle“ an. Um 9.00 Uhr öffnen sich die Türen 
am Pfarrheim an der Kirche. 
 

Da das Platzangebot begrenzt ist, ist eine 
Anmeldung bis zum 01.04.2025 erforderlich. 
Der Kostenbeitrag von 7 € ist bei der Anmel-
dung zu zahlen. 
 

Anmeldungen bitte bei Monika Gilson-
Klescht unter 02461 57856 oder bei Maria 
Dolfen unter 02461 53735. 

Monika Gilson-Klescht 

Einladung zum Umunumo-Treffen 
 

Im Pfarrbrief wurde immer mal wieder über 
das Engagement durch Schulpatenschaf-
ten und die Unterstützung des Familien-
zentrums in Umunumo berichtet, einem Ort 
im Südosten Nigerias. Die Jülicher  
Umunumo-Initiative wurde durch den 2006 
verstorbenen Prof. Pantaleon Iroegbu ge-
gründet, der während seines Aufenthaltes 
bei uns als Gastpriester tätig war, gemein-
sam mit dem 2020 verstorbenen Pfarrer  
Dr. Peter Jöcken. 
 

Nun gibt es aus Umunumo wieder einen 
Bericht über die Ereignisse und Entwick-
lungen des vergangenen Jahres. Da der 
Bericht zu lang ist, um ihn im Pfarrbrief wie-
derzugeben, sind die Unterstützer der Initi-
ative, aber auch alle sonstigen Interessier-
ten zu einem Treffen mit Information und 
Gedankenaustausch herzlich eingeladen 
am Donnerstag, 3. April, um 18 Uhr in das 
Rochusheim, An der Lünette in Jülich.  
 

Charles Iroegbu, ein Bruder von Prof. Pan-
taleon Iroegbu, hat uns im vergangenen 
September bei seinem Besuch (Pfarrbrief 
Oktober 2024) ausführlich über die aktuelle 
Situation in Umunumo informiert, sodass 
wir Fragen während des Treffens besser 
beantworten können.  

H. Herzog, B. Oswald u. J. Dreßen Gemeinderat Koslar 
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Angebote in der Karwoche 
 

Die Familienkirche GeistReich 
lädt ganz herzlich alle Kinder 
und Familien ein: 
 

• zum Palmsonntagsgottesdienst am 
Sonntag, 13. April, um 14 Uhr in die  
Saleskirche: Es werden kleine Palm-
zweige dekoriert, mit denen eine Pro-
zession durch die Kirche gemacht wird. 
Außerdem wird die Geschichte von  
Jesu Einzug in Jerusalem im Mittelpunkt 
stehen, die so gar nicht voll Glanz und 
Glamour ist und doch von einem glorrei-
chen König erzählt. 

 

• zur Kinderabendmahlfeier am Grün-
donnerstag, 17. April, um 16.30 Uhr: In 
der Familienkirche wird eine lange Tafel 
stehen, an der alle Platz finden, um 
dem Geheimnis des letzten Abendmah-
les nachspüren zu können. Jede  
Familie bringe dafür bitte Becher für die 
Familienmitglieder mit. 

 

• zum Familienkreuzweg am Karfreitag, 
18. April, um 14 Uhr auf der Sophienhö-
he: Treffpunkt ist der „Parkplatz am 
See“ (Lotsenstelle 42) an der Tagebau-
randstraße zwischen Hambach und Nie-
derzier. Gemeinsam folgen alle Jesus 
auf den 14 Stationen seines Kreuzwe-
ges nach.  

 

Die Feier der Heiligen Messe hat verschie-
dene Abschnitte. Was aber bedeutet jeder 
Teil und warum kommen diese Teile so in 
der Messe vor? Und wie läuft eine Mess-
feier ab? 
 

Diesen und anderen Fragen möchte das 
Familienkirchenteam zusammen mit den 
Kindern nachgehen, in der Familienmesse 
am Samstag, 22. März, um 18 Uhr in der 
Familienkirche St. Franz Sales im Jülicher 
Nordviertel. Besonders eingeladen sind die 
Kommunionkinder dieses Jahres, die ihrer 
festlichen Erstkommunionmesse entgegen-
sehen. 

Angebote der Familienkirche „GeistReich“ 

Katja Liebich & Cordula Schmitz 
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Die Schöpfungsgeschichte 

 

Der kleine Spatz lädt wieder alle Familien 
ein - besonders mit KiTa- und Grundschul-
kindern. Diesmal gibt es Geschichten und 
Basteleien um die Schöpfungsgeschichte - 
mittwochs in der Fastenzeit (19.03.+26.03.+ 
02.04.) von 16.15 Uhr  bis 17.30 Uhr in der  
Familienkirche „GeistReich“ in der Sales-
kirche - Ecke Nordstr./Artilleriestr. in Jülich. 
Seid gespannt, was der kleine Spatz dabei 
erlebt.  

für Familien 

Katja Liebich & Cordula Schmitz 

Geplant ist, zur Sterbestunde um 15 Uhr 
an der 12. Station („Jesus stirbt am 
Kreuz“) anzukommen. Die Texte sind 
kindgerecht und können teilweise auch 
von Kindern, die das möchten, gelesen 
werden. 

 

Das Vorbereitungsteam freut sich auf euch! 
Und vielleicht sieht man sich auch bei der 
Wortgottesfeier zur Osternacht, die die Ju-
gendkirche am Karsamstag, 19. April, um 
21 Uhr in der Saleskirche feiert.  
 

 
Familienmesse in der Pfarrkirche 
 

Ganz herzlich lädt das Vorbereitungsteam 
zur Familienmesse am 16. März 2025 um 
11.00 Uhr in die Propsteipfarrkirche St. Ma-
riä Himmelfahrt in Jülich ein.  
 

Zusätzlich wird pa-
rallel wieder für die 
jüngeren Kinder eine 
Kinderkirche mit 
Kleinkind-gerechter 
Gestaltung angebo-
ten. 
 

Die Freude wäre 
groß, wenn viele ge-
meinsam den Got-
tesdienst feierten.  

Das Vorbereitungsteam 
       Es freuen sich auf euch alle...  
die Erzählenden Esther, Michael & Barbara 
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 Jugendkirche 3.9zig Jülich lädt ein 

Das neue Programm der Jugendkirche für 
die erste Hälfte des Jahres steht fest! Wenn 
nicht jetzt, wann dann?  
 

Unsere Aktionen sind für alle offen. Ob du 
einfach mal vorbeischauen willst, aktiv mit 
Hand anpacken kannst oder die Gottes-
dienste besuchen kommst: Bei uns ist für 
alle Platz! Wer mehr Infos braucht, Mail an: 
jugendkirche@heilig-geist-juelich.de 

Kleidertausch in der Familienkirche 
 

Die Familienkirche GeistReich lädt zu einer 
Kleidertauschparty für die ganze Familie in 
die Saleskirche ein - am 8. März dreht sich 

von 11 bis 13 Uhr 
alles um neue und 
alte Garderobe. 
 

Wie funktionierts? 
Bringe bis zu zehn 
frisch gewasche-
ne und gut erhal-
tene Kleidungs-
stücke mit, egal 
ob Damen-, Her-
ren-, Kinder- oder 

Kleinkinderbekleidung (bitte keine Schuhe). 
Hauptsache ist, sie ist noch so gut erhalten, 
dass man sie seinem besten Freund geben 
würde. In dem entstehenden Fundus kann 
dann gestöbert werden und dann heißt es: 
Nehmt mit, was euch gefällt! Umkleidemög-
lichkeiten sind vorhanden. 
 

Warum Kleider tauschen? Wir setzen damit 
ein Zeichen gegen übermäßigen Konsum. 
Die Teilnahme ist kostenlos und ohne An-
meldung möglich, jeder/jede, der/die ein 
neues Lieblingsteil finden will, ist herzlich 
willkommen.  
 

Die Kleidung, die nach der Party übrig-
bleibt, wird an eine soziale Einrichtung in 
Jülich gespendet. Esther Fothen Eric Mehenga und Esther Fothen 
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Jugendkirche 3.9zig 

  Jugendkirche 3.9zig Junior in Jülich 
 

- Aktionen für Kinder von 8 bis 14 Jahren - 
 

Liebe Eltern, 
 

Euer Kind ist mindestens 8 Jahre alt und hat 
Spaß am Trommeln, Erzählen, Backen,  
Kochen, Wandern, Spielen oder hat Lust auf 
coolen Spirit, Meditation und Musik? Dann 
ist sie/er hier richtig. 
 

Die Jugendkirche Junior Jülich lädt Eure 
Kinder und deren Freunde und Freundinnen 
ab 8 Jahren ein, gemeinsam Aktionen und 
Projekte vorzubereiten, durchzuführen und 
dabei Freude zu haben.  

Wir treffen uns freitags oder samstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr im Jugendkirchenraum 
der Jugendkirche 3.9zig in Jülich.  
 

Der Eingang zum Jugendkirchenraum (mit 
orangener Fassade an der Saleskirche) ist 
von der Ecke Nordstraße/Franziskusstr. aus 
gut zu finden.  
 

Anmeldung immer an Pastoralreferent Eric 
Mehenga unter: Tel. 0176 64693302 oder  
e.mehenga@heilig-geist-juelich.de  
 

Hier das Programm von März bis Juli 2025:     
 

März 
• Fr, 07.03. 16-18 Uhr - Treffen 
• Sa, 22.03. 16-18 Uhr - Treffen 
 

April 
• Sa, 05.04. 16-18 Uhr - Treffen 
• Fr, 18.04. (Karfreitag) 17 Uhr - Kreuzweg 
• Sa, 19.04. 21 Uhr - Jugendosternacht 
 

Mai 
• Sa, 03.05. 16-18 Uhr - Treffen 
• Fr, 23.05. 16-18 Uhr - Treffen 
 

Juni 
• Fr, 13.06. 16-18 Uhr - Treffen 
• So, 16.06. 11 Uhr -  Jugendsonntag/Messe 
• Fr, 27.06. 16-18 Uhr - Treffen 
 

Juli 
• Sa, 05.07. ab 11 Uhr - Minigolfplatz  
 

Wir freuen uns auf EUCH! 

Das Team der Jugendkirche Junior 

mailto:e.mehenga@heilig-geist-juelich.de
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Orthodoxe Gemeinde zu Gast  
 

Die Selgersdorfer Gemeinde St. Stephanus 
stellt seit einiger Zeit ihre Kirche der rumä-
nisch-orthodoxen Gemeinde Düren für Got-
tesdienste zur Verfügung. Diese Gemeinde 
war bisher in der Kapelle im Park des  
Dürener Krankenhauses zu Gast, sucht 
aber aus Platzgründen eine neue Heimat.  
 

Darum laufen Gespräche, die Selgersdorfer 
Kirche dauerhaft in die Verantwortung der 
rumänisch-orthodoxen Gemeinde zu geben 
und eine Möglichkeit zur  weiteren einzelnen 
Mitnutzung durch die katholische Gemeinde 
zu vereinbaren. Über weitere Schritte wird 
der Kirchenvorstand zu gegebener Zeit in-
formieren. 
  
Christlich-islamisches Gespräch 
 

Das nächste Treffen des christ-
lich-islamischen Gesprächskrei-
ses findet am Mittwoch, 30. Ap-
ril, um 19.30 Uhr im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus, Düsseldorfer 
Straße 30, statt. 

 

Inhaltlich wird der Austausch über die  
mystische Spiritualität in Christentum und 
Islam fortgesetzt und vertieft. Alle Interes-
sierten sind sehr herzlich eingeladen!  
 

Anmeldungen bitte per Mail unter: 
r.loevenich@heilig-geist-juelich.de 
 

Als „Pilger der Hoffnung“ unterwegs 
 

Unter dem Motto des Heiligen Jahres wird 
die Gemeinde St. Adelgundis Koslar in die-
sem Jahr einige Wallfahrten anbieten. 
 

Die erste Wall-
fahrt führt uns 
am 14. Mai nach 
Moresnet. 
 

Am 11. Juni bie-
ten wir eine 
Fahrt zu regionalen Wallfahrtsorten an. 
Pastor Frisch begleitet uns zur Kirche  
St. Arnold in Arnoldsweiler, zur Abtei  
Mariawald mit Klosterführung und Erbsen-
suppen-Essen und der Tag endet mit einer 
Heiligen Messe in Heimbach. 
 

Maria, die „Trösterin der Betrübten“ emp-
fängt uns am 03. September in Kevelaer. 
 

Herzliche Einladung an alle interessierten 
Pilger! 
 

Weitere Infos zu den Wallfahrten folgen je-
weils zeitnah, Anmeldungen sind aber jetzt 
schon möglich.  
• für Moresnet und Kevelaer bei: 
 Maria Dolfen 02461 53735 oder 
 Monika Gilson-Klescht 02461 57856 
• für Heimbach (11. Juni) bei:  
 Franz-Josef Zeleken 02461 344370 oder 
 Monika Gilson-Klescht 02461 57856 

Monika Gilson-Klescht … an Pastoralreferent Ralph Loevenich 

Bild: Yohanes Vianey Lein,  
Pfarrbriefservice.de 

Der Kirchenvorstand 
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in Verbindung 

Bild: pixabay.com  

Foto: privat 

Foto: privat 

Fastenbrechen 
 

Der islamische Kulturverein GIVE veranstal-
tet wieder ein Fastenbrechen im Rahmen 
des Ramadan. Als ChristInnen sind wir ein-
geladen und gestalten den Abend mit.  

 

Pfr. Hans-Otto von Danwitz  
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Mein christlicher Glaube und die Anbindung 
an die katholische Kirche wurden maßgeb-
lich durch meine Großmutter und meine 
Mutter geprägt.  
 

Nach dem Schulabschluss führte mich 
mein Weg nach Lindau und Konstanz; dort 
absolvierte ich meine Ausbildungen zum 
Krankenpflegeberuf. Nach dem Staatsexa-
men kehrte ich nach Düren zurück und  
arbeitete als Krankenschwester in der  
Somatik mit Schwerpunkt Innere und Neu-
rologische Medizin. Die letzten 28 Jahre 
absolvierte ich in der LVR Klinik Düren, 
Fachklinik für Psychiatrie - Psychotherapie 
und Psychosomatik. Seit dem 01.01.2025 
bin ich nach 44 Berufsjahren berentet. 
 

Ein lebensverändernder Moment, der mich 
aus meinem tiefen Glauben heraus inspi-
rierte, einer neuen Bestimmung zu folgen 
und somit neue Wege zu gehen, führte 
mich zu meinem Berufswunsch, Küsterin in 
der Pfarrei Heilig Geist Jülich zu werden. 
 Angelika Marczok 

Liebe Menschen im pastoralen Raum  
Jülich - Aldenhoven! 
 

Dankbar, dass ich seit dem 1. Januar 2025 
als Küsterin in der Pfarrei Heilig Geist Jü-
lich angestellt bin, stelle ich mich Ihnen 
gerne vor. 

 

Mit Freude und Interesse 
an der Liturgie, den Vor- 
und Nachbereitungen un-
terschiedlichster Gottes-
dienste und der Betreu-
ung der Kirchengebäude, 
sehe ich meinen neuen, 
interessanten, verantwor-
tungsvollen und vielsei-

tigen Aufgaben in den verschiedenen Kir-
chen der Pfarrei entgegen. Gerne bringe 
ich mich in anstehende Aktivitäten des 
kirchlichen Lebens ein. Dazu freue ich 
mich, Menschen aller Altersgruppen zu be-
gegnen, sie zu begleiten, in guten Kontakt 
zu kommen und sie in einem geschätzten 
Für - und Miteinander kennenzulernen. 
 

Mein Name ist Angelika Marczok. Ich bin 
63 Jahre alt, wurde in Düren geboren und 
bin Mutter einer erwachsenen Tochter. 
Aufgewachsen bin ich mit meinen beiden 
Geschwistern, einem älteren Bruder und 
einer jüngeren Schwester, in einem klei-
nen Weinort an der Saar in Rheinland- 
Pfalz.   

Foto: privat 

In den Osterferien (14.-27. April 2025) ist 
das zentrale Pfarrbüro, Stiftsherrenstraße 
15 in Jülich, nur vormittags besetzt. 
 

Sie erreichen die Sekretärinnen täglich 
telefonisch von 8.30 Uhr bis 13 Uhr,  
persönlich von 10 Uhr bis 11.30 Uhr. 

Neue Küsterin in der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
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glaubend unterwegs 

„Ostern entgegen“ in Barmen 
 

Unter dem Thema „Ostern entgegen“ wer-
den ab Palmsonntag in der Barmener Kir-
che St. Martinus die drei österlichen Tage 
von Leiden, Tod und Auferstehung Jesu 
als Stationen dargestellt. 
 

Durch Bilder und in Begleittexten, die auch 
zum Mitnehmen bereitliegen, werden  
Gedanken zu den einzelnen Szenen mitge-
teilt – unter anderem eine Meditationsfolge 
zu den „Sieben letzten Worten Jesu am 
Kreuz“. 
 

Neu in diesem Jahr ist eine Station zu 
Palmsonntag sowie eine Kreuzwegandacht 
der besonderen Art an Karfreitag, 18.04., 
um 10 Uhr, zu Bildern von Sieger Köder. 
 

Der Gemeinderat  
St. Martinus lädt 
Sie ein, ab Palm-
sonntag bis zum 
Sonntag nach 
Ostern zu den 
Öffnungszeiten 
der Kirche (tägl. 
von 9 bis 18 Uhr) 
die österlichen 
Szenen auf sich 
wirken zu lassen.  
 

Alle sind herzlich willkommen! 

 Via Crucis - Kreuzweg in Broich  
 

Die Gemeinde St. Philippus und Jakobus 
Broich lädt alle Menschen des pastoralen 
Raumes zu besonders gestalteten Kreuz-
wegandachten ein - jeweils dienstags um 
18.00 Uhr, beginnend mit dem 11.03.25. 
Die Themen finden Sie in der Gottesdienst-
ordnung. 
 

Der Osterfestkreis wird mit der 40-tägigen 
Fastenzeit eingeleitet, die eine Vorberei-
tung auf das Geheimnis des Neubeginns 
mit Christus darstellt. Dieser geht in die 
Wüste, fastet, kehrt dann gestärkt zu den 
Menschen zurück und verkündet das Reich 
Gottes. Dabei ist es auch sein Auftrag, sich 
für uns Menschen hinzugeben. Jesus sagt 
selbst: „Es gibt keine größere Liebe, als 
wenn einer sein Leben für seine Freunde 
hingibt.“ (Joh 15,13). In der Kreuzweg-
betrachtung und dem gemeinsamen Weg 
im Gebet wird die Liebe Christi zu uns 
Menschen spürbar.  
 

Bei guter Witterung findet die Kreuzwegan-
dacht in der Karwoche (Dienstag, 15.04.) 
um 16.00 Uhr auf der Schwedenschanze 
am großen Kreuzweg statt. Als Zeichen da-
für läuten die Kirchenglocken bereits um 
15.30 Uhr für 10 Minuten. Bei schlechter 
Witterung findet die Andacht in der Kirche 
statt. 

Tom Gora Gemeinderat Barmen/Merzenhausen 

Bild: Christian Schmitt  
in: Pfarrbriefservice.de 
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Die Pilger- und Wallfahrtsangebote in den 
Gemeinden des Pastoralen Raumes sind 
vielfältig aufgestellt, z.T. mit langen Traditio-
nen. Ob zu bekannten, entfernten Zielen 
oder in die "Nachbarschaft": Pilgern ist im-
mer eine Auszeit vom Alltag 
 

Pilgern und Wallfahren bedeutet eins wer-
den mit meinem Tempo, im Erleben der Na-
tur, auf dem gemeinsamen Weg in der Ge-
meinschaft. Und es bedeutet immer, im Ge-
päck die Worte der frohen Botschaft zu tra-
gen, die meine Lebenshoffnung neu entde-
cken und bestärken. So unterwegs, wie es 
das Motto des Heiligen Jahres 2025 auf-
greift, um „Pilger der Hoffnung“ zu sein.  
 
 
 
 
 
 
 

In der folgenden Übersicht sind die Pilger- 
und Wallfahrtsangebote unseres Pastoralen 
Raumes bis August aufgeführt, soweit sie 
schon heute terminiert sind. Ausführliche 
Ausschreibungen erfolgen über die Verant-
wortlichen in den folgenden Pfarrbriefen.  
 

Allen Menschen in unseren Gemeinden, die 
durch Ihr Engagement diese Vielfalt ermög-
lichen, sei von Herzen gedankt. 

4. Freitag  Spirituelle Abendwanderung 
im Monat mit Susanne Gerhards  
 im Pastoralen Raum 
 

6.4.2025  Kevelaer (eigene Anreise) 
 mit Diakon Hecker 
 

18.4.2025 Pilgerkreuzweg nach  
 Moresnet -  Matthiasbruder-
 schaft Aldenhoven 
 

21.- 27.4.2025 Taizé-Fahrt mit der Jugend-
 kirche 3.9zig 
 

4.5.2025 Wallfahrt nach Viehöven - 
 St. Barbara/Schophoven 
 

14.5.2025 Wallfahrt nach Moresnet -
 St. Adelgundis/Koslar 
 

22.5.2025 PKW/Fußwallfahrt nach 
 Ralshoven - St. Martinus 
  Stetternich, St. Agatha Mersch 
 

28.5.- 5.6.2025 Fußwallfahrt nach Trier 
 für jedermann - Matthias-
 bruderschaft Lich-Steinstraß 

 

11.06.2025 Wallfahrt zu regionalen 
  Wallfahrtsorten - 
 St. Adelgundis Koslar 
 

11.- 15.7.2025 Fußwallfahrt für Jugendliche 
 nach Trier - Matthiasbruder-
 schaft Lich-Steinstraß 
 

11.- 13.7.2025 Fußwallfahrt nach Heimbach  
 Heimbachbruderschaft Lich-
 Steinstraß  
 

25.7.- 6.8.2025 Jugendwallfahrt nach Rom  
  Region Düren/Eifel 
 

Gemeindereferent Michael Loogen 

Bild: Peter Weidemann / Bistum Erfurt In: Pfarrbriefservice.de 

Pilger der Hoffnung im Pastoralen Raum Aldenhoven-Jülich 
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Wallfahrten 

Die Reisekosten betragen 1.150 € p.P.  im 
Doppelzimmer (EZ-Zuschlag  250 €).  
 

Inbegriffen sind die Fahrt im modernen  
Reisebus mit Bordküche, TV und WC, die 
Zwischenübernachtungen in einem Pilger-
hotel in Valence und Nevers mit Halbpensi-
on und die Unterbringung in Lourdes im  
4-Sterne-Hotel „Christ Roi“ in der Nähe des 
heiligen Bezirks mit Vollpension.  
 

Anmeldungen bei Bustouristik Toni Dries-
sen, Hoferweg 20, 52538 Gangelt - Birg-
den Tel: 02454 7695 / Fax: 02454 938493 
Mail: info@toni-driessen.de  

Bus- Wallfahrt nach Lourdes und Nevers vom 3. bis 10. September 2025 

 Lourdes – am Fuße der Pyrenäen in Frank-
reich – ist einer der bedeutendsten und 
größten Marienwallfahrtsorte der Welt. 
Achtzehnmal ist hier die Jungfrau Maria  
einem 14-jährigen Mädchen, Bernadette 
Soubirous, in einer Felsengrotte erschienen. 
 

Seitdem pilgern Gesunde wie Kranke zu die-
sem heiligen Ort, um an der Grotte zu beten, 
an den großen Prozessionen teilzunehmen, 
den Kreuzweg zu gehen, zu beichten, das 
Wasser aus der Quelle zu trinken oder sich 
darin eintauchen zu lassen. Viele erfahren 
dort eine Stärkung ihres Glaubens. 

Pfr. Jürgen Frisch wird vom 03.09. bis zum 
10.09.2025 eine Pilgergruppe nach Lourdes 
und Nevers begleiten, um den Wallfahrtsort 
zu besuchen und am Grab der Hl. Berna-
dette zu beten. 

Foto: privat 

Pfarrer Jürgen Frisch 

Hoffnungsort Familienkirche 
 

Unter diesem Titel hat das Bistum Aachen 
einen kleinen Film über den Start der  
Familienkirche GeistReich gedreht - als 
„Ort von Kirche“, der Hoffnung macht. 
 

medienportal.bistum-aachen.de/
m/766a1faf90e6b7e5/original/Familienkirche-
GeistReich.mp4              sowie einen Bericht: 
 

https://www.bistum-aachen.de/wir-
veraendern-uns/artikel/Familienkirche-
GeistReich-Kuerbisschnitzen-Kindertheater-
und-Familienkreuzweg./ 
 

Schauen Sie sich beides doch mal an und 
geben Sie dem Familienteam gerne eine 
Rückmeldung dazu unter: 
familienkirche@heilig-geist-juelich.de 
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Palmsonntag 
 

Traditionell werden in allen Gottesdiensten  
am Palmsonntag, dem Sonntag vor  
Ostern, Buchsbaumzweige gesegnet.  

 

Sie erinnern an die 

Palmzweige, die - 
wie das Evangeli-
um erzählt - beim 
feierlichen Einzug 
Jesu in Jerusalem 
vom Volk auf sei-

nen Weg gestreut wurden.  
 

Bis zur großen Buchsbaum-Zünsler-Plage 
vor einigen Jahren hielten die Gemeinden 
Zweige für die Gottesdienst-BesucherInnen 
bereit.  
 

Da sich aber leider bisher immer noch erst  
wenige Sträucher von der Plage so erholt 
haben, dass man sie beschneiden kann, ist 
dies leider nicht mehr in großem Umfang 
möglich. 
 

Die Verantwortlichen aller Gemeinden  

bitten deshalb darum, dass die interessier-
ten Gläubigen - wenn möglich - selbst  
immergrüne Zweige mitbringen, die dann 
in den Gottesdiensten zu Palmsonntag  
gesegnet werden. 
 

„Vielen Dank“, sagt das Pastoralteam. 

 

Bild: clipart-library.com 

Palmsonntagskollekte 2025 
 

„Schritt für Schritt. Aufeinander zugehen“ - 
Im diesjährigen Leitwort werden Menschen 
in den Mittelpunkt gestellt, die religiöse, eth-
nische und nationale Grenzen überwinden. 
 

Im Heiligen Land haben Terror und Krieg 
vielen Menschen den 
Tod gebracht. Angst 
und Hass machen ein 
Zusammenleben un-
möglich. Es sind Chris-
ten, Juden und Musli-
me, die sich trotz aller 
Widerstände als Brü-
ckenbauer für Verstän-
digung und Versöh-
nung engagieren.  
 

Mittendrin sind der Deutsche Verein vom 
Heiligen Lande und die Franziskaner im 
Heiligen Land. Sie wollen den Menschen 
eine Perspektive und eine Chance auf Bil-
dung und soziale Teilhabe geben. 
 

Bitte schließen Sie sich auch in diesem Jahr 
wieder der weltweiten Solidarität am Palm-
sonntag an! Ihr Gebet und die Palmsonn-
tagskollekte sind für das christliche Engage-
ment in der Region unverzichtbar. 
 

Für Ihre Unterstützung sei Ihnen schon jetzt 
von Herzen gedankt! 

www.dvhl.de 
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Heilige Woche 

 Karfreitag startet um 9.30 Uhr an der Grill-
hütte am Stetternicher Parkplatz ein öku-
menischer Kreuzweg auf die Sophienhöhe. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, kann 
sich im Pfarrbüro melden - Tel. 02461 
2323. Herzliche Einladung an Jung und Alt, 
in Stille und Gebet gemeinsam den Weg 
zum Gipfelkreuz zu gehen. Die Gedächtnis-
feiern an das Leiden und Sterben Jesu am 
Nachmittag sind der Gottesdienstordnung 
zu entnehmen. 
 

Nach der Grabesruhe am Karsamstag dür-
fen wir uns dann freuen auf die Oster-
nachtfeiern am Samstagabend oder die 
festlichen Ostergottesdienste am Oster-
sonntag und Ostermontag. Gerade in 
diesem Jahr, das unter dem Motto „Pilger 
der Hoffnung“ steht, ist die Feier der Aufer-
stehung Jesu für uns ChristInnen der Hoff-
nung schenkende Gottesdienst.  
 

Allen im Namen des ganzen Pastoralteams 
eine gute Karwoche und dann gesegnete, 
frohe Ostern! 

Die Feier der Heiligen Woche 
 

Herzliche Einladung, die heilige Woche 
von Palmsonntag bis Ostern bewusst mit-
zufeiern. Sie finden die Möglichkeiten zur 
Mitfeier an den verschiedenen Orten in der 
Gottesdienstordnung im Oster-Pfarrbrief 
und hier eine Auswahl als Vorschau. 
 

An Palmsonntag werden die Palmzweige 
gesegnet, die Kinder sind eingeladen, bunt 
geschmückte Palmzweige mitzubringen. 
Mit einer Palmprozession kann nach-
empfunden werden, wie es damals den 
Menschen ergangen ist, als sie Jesus beim 
Einzug in Jerusalem zujubelten.  
 

Wenige Tage später kippte der Jubel, der 
Widerstand wuchs und der Tod Jesu bahn-
te sich an. Am Abend vor seinem Tod ver-
sammelte sich Jesus mit seinen Jüngern 
zur Feier des Paschamahls, welches für 
ihn und seine Jünger das letzte Abendmahl 
wurde. Das Teilen von Brot und Wein so-
wie die Fußwaschung bleiben seitdem zu 
seinem Gedächtnis. In verschiedenen Kir-
chen feiern wir an Gründonnerstag den 
Dank für diese Erinnerungsfeier, zu der wir 
an jedem Sonntag eingeladen sind.  
 

In diesem Jahr neu, wird in der Welldorfer 
Kirche die Abendmahlfeier um 20.00 Uhr 
als große Tischmesse mit Elementen 
aus der jüdischen Paschafeier gestaltet.  
 

Pfr. Hans-Otto von Danwitz 

Birgit Seufert_factum.adp_pfarrbriefservice 
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Samstag, 26.04.2025, St. Franz Sales Jülich 
zehn Mädchen und elf Jungen 
 

Sonntag, 27.04.2025, Propsteikirche Jülich 
fünfzehn Mädchen und zehn Jungen 
 

Samstag, 03.05.2025, St. Hubertus Welldorf 
sechs Mädchen und zehn Jungen 
 

Sonntag, 04.05.2025,St. Adelgundis Koslar 
neun Mädchen und sechs Jungen 
 

Samstag, 10.05.2025, St. Martinus Kirchberg 
fünf Mädchen und vier Jungen 
 

Samstag, 10.05.2025, Haus Overbach Barmen 
drei Mädchen und vier Jungen 
 

Sonntag, 11.05.2025, St. Barbara Schophoven 
Neun Mädchen und sechs Jungen 
 

Außerdem feiern in diesem Jahr noch fünf 
weitere Kinder aus unserer Pfarrei das Fest 
ihrer Erstkommunion: 
 

 

Kommunionkinder in der Pfarrei Heilig Geist Jülich im Jahr 2025 

In der gedruckten Ausgabe des 
Pfarrbriefes finden Sie an dieser 
Stelle die Namen all unserer  
Kommunionkinder. 
 

Aus Datenschutzgründen dürfen wir 
diese in der webversion nicht  
veröffentlichen. 
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Erstkommunion 2025 
 

Das Thema der Erstkommunionfeiern 2025 
lautet „Auf Spurensuche - Jesus in unse-
rem Leben finden“. In der Vorbereitung  
haben die Kinder nach den Spuren Jesu in 
ihrem Leben gesucht. Dass sie die gefunde-
nen nie mehr aus den Augen verlieren und 
immer neugierig bleiben, sei allen Erstkom-
munionkindern von Herzen gewünscht. 
 

„Kinder helfen Kindern“… 
… in diesem Sinne sammeln Erstkommu-
nionkinder an ihrem großen Tag für die Kin-
derhilfe des Bonifatiuswerkes. Mit ihren 
Spenden unterstützen sie Kinderhospiz-
dienste, Wohngruppen sowie Jugend-
sozialeinrichtungen. 
 

"Kommt her und esst!" 
– diese Einladung Jesu 
öffnet den Jüngern die 
Augen: Das gemeinsa-
me Mahl ist für uns 
Christen weit mehr als 
eine bloße Nahrungsauf-
nahme - im gemeinsa-
men Essen geschieht 
Gottesbegegnung.  
 

Die Kinder werden gebeten, durch ihre 
Spende etwas von dieser Erfahrung weiter-
zugeben. „Mithelfen durch Teilen“- beson-
ders am Fest der Erstkommunion.  
 

Danke!  

 

Erstkommunion 

Das Pastoralteam  

Pfarrbriefe in Kirchberg 
 

In Kirchberg tut sich etwas!  
 

Nun sollen die Pfarrbriefe doch weiter in 
die Haushalte gebracht werden, die dies 
wünschen. Es wurden schon einige Bo-
ten und Botinnen gefunden, aber leider 
noch nicht genug: vier Bezirke konnten 
noch nicht besetzt werden. 
 

Könnten Sie sich vorstellen, diese Auf-
gabe zu übernehmen? Oder du, als  
Jugendlicher?  
 

Ca. 10-mal im Jahr wäre der kleine Spa-
ziergang mit den Pfarrbriefen durch eini-
ge Straßen des Ortes zu absolvieren. 
Kein allzu großer Aufwand, was doch 
bei vielen so viel Freude auslöst. 
 

Wer sich vorstellen kann, das Pfarrbrief-
team zu verstärken, melde sich bitte bei 
Susanne Paschke unter: 0151 
67262057 oder s_paschke@gmx.de 
 

Und es gibt eine weitere gute Nachricht 
aus Kirchberg:  
 

Ab sofort ist die Kirche wieder täglich 
von vormittags bis nachmittags geöffnet. 
 

Kommen Sie vorbei, schauen Sie sich 
um, zünden Sie eine Kerze an oder 
sprechen Sie ein stilles Gebet! 
 Susanne Paschke 

https://www.bonifatiuswerk.de/de/hilfen/kinderhilfe/
https://www.bonifatiuswerk.de/de/hilfen/kinderhilfe/
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    Samstag, 1. März 2025  
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
12:00 Uhr  Propstei Stille eucharistische Anbetung 
14:00 Uhr  Overbach Tauffeier  
 

  Vorabend zum 8. Sonntag im Jahreskreis 
17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                          (Pfr. Jansen) 
18:00 Uhr  Stetternich Hl. Messe                                                                            (Pfr. Cülter) 
18:30 Uhr  Barmen Wort-Gottes-Feier 
 
Sonntag, 2. März 2025 8. Sonntag im Jahreskreis 

Sir 27, 4-7 (5-8),1 Kor 15, 54-58, Ev: Lk 6, 39-45 
09:30 Uhr  Rochus Hl. Messe                                                                     (Pfr. Keutmann) 
09:30 Uhr  Lich-S’straß Wort-Gottes-Feier                                                        (M. Ingermann) 
09:30 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier                                                             (A. Hürtgen) 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier                                                                  (A. Wirtz) 
10:45 Uhr  Welldorf Hl. Messe in kroatischer Sprache  
11:00 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream                             (Pfr. von Danwitz) 
11:00 Uhr  Güsten Mundart-Gottesdienst                                                         (M. Esser) 
11:00 Uhr  Kirchberg Wort-Gottes-Feier 
11:15 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 
Montag, 3. März 2025 Rosenmontag 
10:30 Uhr  Propstei Mundartmesse mit der KG Ulk 
 
Mittwoch, 5. März 2025 Aschermittwoch 

Joel 2,12-18,2 Kor 5,20-6,2, Ev: Mt 6,1-6.16-18 
08:30 Uhr  Welldorf Schulgottesdienst zu Aschermittwoch  
  mit der GGS Nord Standort Welldorf 
10:00 Uhr  AH Schirmer Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes 
10:00 Uhr  Carpe Diem Wortgottesdienst mit Austeilung des Aschenkreuzes 
10:15 Uhr  Sales Schulgottesdienst zu Aschermittwoch mit der KGS 
10:30 Uhr  TP Lebensfr. Wort-Gottes-Feier 
11:35 Uhr  Koslar Schulgottesdienst zu Aschermittwoch mit der GGS West 
12-15 Uhr  Propstei Aschenkreuz to go vor der Kirche 

Die Gottesdienstordnung zeigt den Stand der Planungen am 17. Februar 2025 
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Gottesdienste 

     
 

Mittwoch, 5. März 2025 Aschermittwoch - Fortsetzung 
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes                       
17:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes                    (Pfr. Cülter) 
18:00 Uhr  Broich Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des Aschenkreuzes          (T. Gora) 
18:00 Uhr  Schophoven Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des Aschenkreuzes         (M. Hahn) 
18:00 Uhr  Güsten Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des Aschenkreuzes        (M. Esser) 
18:00 Uhr  Krauthausen Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des Aschenkreuzes      (H. Herzog) 
18:00 Uhr  Bourheim Rosenkranzandacht 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes                      (P. Alcide) 
 
Donnerstag, 6. März 2025  
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Koslar Themengottesdienst zur Fastenzeit 
 
Freitag, 7. März 2025 Hl. Perpetua und hl. Felizitas 
17:00 Uhr  Propstei Kreuzwegandacht 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Koslar Kreuzwegandacht 
 
Samstag, 8. März 2025  
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
12:00 Uhr  Propstei Geistliche Kirchenführung mit bes. Blick auf den Kreuzweg 
  und die verschiedenen Kreuze in der Kirche 
14:00 Uhr  Sales Tauffeier  
 

  Vorabend zum 1. Fastensonntag 
17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                          (Pfr. Jansen) 
18:00 Uhr  Broich Hl. Messe                                                                            (Pfr. Cülter) 
18:00 Uhr  Welldorf Wort-Gottes-Feier mit Vorstellung der Kommunionkinder    (G. Roeb) 
  mit der Musikgruppe AhTempo 
18:00 Uhr  Stetternich Wort-Gottes-Feier                                                                (B. Mainz) 
18:30 Uhr  Barmen Wort-Gottes-Feier                                                            (A.R. Müller) 
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Sonntag, 9. März 2025 1. Fastensonntag 

Dtn 26,4-10,Röm 10,8-13, Ev: Lk 4,1-13 
09:30 Uhr  Lich-S’straß Hl. Messe zum Matthiasfest                                                (Pfr. Cülter) 
09:30 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier                                                             (H. Wagner) 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier                                                                (B. Mainz) 
11:00 Uhr  Sales Wort-Gottes-Feier                                                                (I. Oellers) 
11:00 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream                                       (Pfr. Frisch) 
11:00 Uhr  Schophoven Wort-Gottes-Feier 
11:15 Uhr  Overbach Hl. Messe 
19:00 Uhr  Propstei Neuer Sonntagabend „Ökumenischer Taizé-Gottesdienst“ 
 

Dienstag, 11. März 2025  
15:30 Uhr  AH Bonifatius Hl. Messe 
17:00 Uhr  Barmen Kreuzwegandacht 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Broich Kreuzwegandacht „... der für uns Blut geschwitzt hat“ 
 

Mittwoch, 12. März 2025  
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe 
17:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 

Donnerstag, 13. März 2025  
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 

Freitag, 14. März 2025  
17:00 Uhr  Propstei Kreuzwegandacht 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Koslar Kreuzwegandacht 
 

Samstag, 15. März 2025  
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
12:05 Uhr  Propstei Matinee zur Marktzeit 
16:00 Uhr  Koslar Tauffeier  

Boris Sprenger (Kreuzweg) / Peter Weidemann (Foto) 
In: Pfarrbriefservice.de 
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im März 

   Samstag, 15. März 2025 Vorabend zum 2. Fastensonntag 
17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                          (Pfr. Jansen) 
18:00 Uhr  Krauthausen Hl. Messe zum Patrozinium                                              (Pfr. Cülter) 
18:00 Uhr  Stetternich Wort-Gottes-Feier                                                       (Diakon Hecker) 
18:00 Uhr  Selgersdorf Wort-Gottes-Feier                                                                  (A. Bähr) 
18:30 Uhr  Barmen Wort-Gottes-Feier                                                             (E. Brockes) 
 

Sonntag, 16. März 2025 2. Fastensonntag 
Gen 15,5-12.17-18,Phil 3,17-4,1, Ev: Lk 9,28b-36 

Zählung der Gottesdienstbesucher 
09:30 Uhr  Mersch Hl. Messe im Heinrich-Bardenheuer-Haus                         (Pfr. Frisch) 
09:30 Uhr  Lich-S’straß Wort-Gottes-Feier                                                                (C. Banse) 
09:30 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier                                                                (J. Breuer) 
09:30 Uhr  Bourheim Wort-Gottes-Feier                                                                (A. Müller) 
11:00 Uhr  Propstei Familienmesse - auch als Livestream                      (Pfr. von Danwitz) 
11:00 Uhr  Güsten Wort-Gottes-Feier                                                       (Diakon Hecker) 
11:00 Uhr  Kirchberg Wort-Gottes-Feier 
11:15 Uhr  Overbach Hl. Messe 
15:00 Uhr  Overbach Tauffeier  
16:00 Uhr  Rochus Hl. Messe in portugiesischer Sprache  
19:00 Uhr  Propstei Neuer Sonntagabend „Evensong – Hoffnung“                      (C. Rück) 
 

Dienstag, 18. März 2025  
09:00 Uhr  Selgersdorf Frauengottesdienst im Stephanushaus 
10:00 Uhr  AH Schirmer Wort-Gottes-Feier 
17:00 Uhr  Barmen Kreuzwegandacht 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Broich Kreuzwegandacht „... der für uns gegeißelt worden ist“ 
 

Mittwoch, 19. März 2025 Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
08:00 Uhr  Propstei Schulmesse des MGJ zum Patrozinium 
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe 
17:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe Bild: pixabay.com 
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    Donnerstag, 20. März 2025  
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 

Freitag, 21. März 2025  
17:00 Uhr  Propstei Kreuzwegandacht 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Koslar Kreuzwegandacht 
 

Samstag, 22. März 2025  
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
12:00 Uhr  Propstei Beichtgelegenheit bei Pfr. Keutmann 
14:00 Uhr  Propstei Tauffeier  
 

  Vorabend zum 3. Fastensonntag 
17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                          (Pfr. Jansen) 
18:00 Uhr  Welldorf Wort-Gottes-Feier                                                                  (A. Wirtz) 
18:00 Uhr  Sales Familienmesse der Familienkirche „GeistReich“ 
  "Wie geht eigentlich hl. Messe?"                               (Pfr. von Danwitz) 
18:00 Uhr  Broich Wort-Gottes-Feier 
18:00 Uhr  Stetternich Wort-Gottes-Feier                                                              (L. Vievers) 
18:00 Uhr  Barmen Hl. Messe                                                                            (Pfr. Frisch) 
 

Sonntag, 23. März 2025 3. Fastensonntag 
Ex 3,1-8a.13-15,1 Kor 10,1-6.10-12, Ev: Lk 13,1-9 
09:30 Uhr  Koslar Hl. Messe zum Patrozinium der Schützenbruderschaft   (Pater Alcide) 
09:30 Uhr  Lich-S’straß Wort-Gottes-Feier                                                                (R. Cober) 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier                                                             (A. Franken) 
11:00 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream                                       (Pfr. Cülter) 
11:00 Uhr  Schophoven Wort-Gottes-Feier 
11:15 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 

Dienstag, 25. März 2025 Verkündigung des Herrn 
15:00 Uhr  Barmen Hl. Messe mit Krankensalbung  
 anschl.  Kaffeetrinken im Gemeinderaum  
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 

Bild: pixabay.com 
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in der Fastenzeit 

Foto:  Sarah Böll 

  
 

Mittwoch, 26. März 2025  
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe 
17:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 
Donnerstag, 27. März 2025  
11:00 Uhr  Propstei Hl. Messe zur Goldhochzeit  
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 
Freitag, 28. März 2025  
 Güsten Einsegnung des neuen Feuerwehrfahrzeugs 
17:00 Uhr  Propstei Kreuzwegandacht 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Koslar Kreuzwegandacht 
 
Samstag, 29. März 2025  
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
14:00 Uhr  Krauthausen Tauffeier  
 

  Vorabend zum 4. Fastensonntag 
17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                          (Pfr. Jansen) 
18:00 Uhr  Selgersdorf Hl. Messe mit Krankensalbung                               (Pfr. von Danwitz) 
18:00 Uhr  Stetternich Wort-Gottes-Feier                                                                 (U. Pabst) 
18:00 Uhr Krauthausen Wort-Gottes-Feier 
 
Sonntag, 30. März 2025 4. Fastensonntag - Laetare 

Jos 5,9a.10-12,2 Kor 5,17-21, Ev: Lk 15,1-3.11-32 
09:30 Uhr  Lich-S’straß Hl. Messe zum Gemeindefrühstück                                 (Pater Alcide) 
09:30 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier                                                          (F-J. Zeleken) 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier                                                                (B. Mainz) 
11:00 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream             (Pfr. Frisch, Diakon Hecker) 
11:15 Uhr  Overbach Hl. Messe 

Bild: Benedikt Winkler 
In: Pfarrbriefservice.de 
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    Dienstag, 1. April 2025  
10:00 Uhr  AH Schirmer Hl. Messe 
15:30 Uhr  AH Bonifatius Hl. Messe 
17:00 Uhr  Barmen Kreuzwegandacht 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Broich Kreuzwegandacht „... der für uns mit Dornen 
              gekrönt worden ist“ 
Mittwoch, 2. April 2025  
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe 
17:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Bourheim Rosenkranzandacht 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 

Donnerstag, 3. April 2025  
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Koslar Themengottesdienst  
  zum monatlichen Gebetstag für geistliche Berufungen 
 

Freitag, 4. April 2025 Herz-Jesu-Freitag 
17:00 Uhr  Propstei Kreuzwegandacht 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Koslar Kreuzwegandacht 
 

Samstag, 5. April 2025  
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
12:00 Uhr  Propstei Stille eucharistische Anbetung 
14:00 Uhr  Welldorf Tauffeier  
14:00 Uhr  Stetternich Tauffeier  
 

  Vorabend zum 5. Fastensonntag 
17:00 Uhr  Krankenhaus Hl. Messe                                                                          (Pfr. Jansen) 
18:00 Uhr  Güsten Hl. Messe                                                                            (Pfr. Cülter) 
18:00 Uhr  Stetternich Wort-Gottes-Feier                                                              (L. Vievers) 
18:30 Uhr  Barmen Wort-Gottes-Feier 

Hildegard Hendrichs (Bild)  
Peter Weidemann (Foto)  
In: Pfarrbriefservice.de 
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im April 

Foto:  Sarah Böll 

  
Sonntag, 6. April 2025 5. Fastensonntag 

Jes 43,16-21,Phil 3,8-14, Ev: Joh 8,1-11 
09:30 Uhr  Bourheim Hl. Messe                                                                            (Pfr. Frisch) 
09:30 Uhr  Koslar Hl. Messe mit Vorstellung der Kommunionkinder     (Pfr. von Danwitz) 
09:30 Uhr  Lich-S’straß Wort-Gottes-Feier                                                       (D. Kagermeier) 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier im Heinrich-Bardenheuer-Haus              (G. Roeb) 
10:45 Uhr  Welldorf Hl. Messe in kroatischer Sprache 
11:00 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream                             (Pfr. von Danwitz) 
11:00 Uhr  Güsten Wort-Gottes-Feier 
11:00 Uhr  Kirchberg Wort-Gottes-Feier 
11:15 Uhr  Overbach Hl. Messe 
19:00 Uhr  Propstei Neuer Sonntagabend „Audio-video-disco“     (A. Peters & G. Wersch) 
 

Dienstag, 8. April 2025  
09:00 Uhr Selgersdorf Frauengottesdienst im Stephanushaus 
10:00 Uhr  Welldorf Schulgottesdienst der GGS Nord Standort Welldorf 
17:00 Uhr  Barmen Kreuzwegandacht 
17:30 Uhr  Propstei Bußfeier & anschl. Beichtgelegenheit vor Ostern          (Pfr. Frisch) 
18:00 Uhr  Broich Kreuzwegandacht „.. der für uns das schwere Kreuz getragen hat“ 
 

Mittwoch, 9. April 2025  
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe 
17:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 

Donnerstag, 10. April 2025  
08:30 Uhr  Sales Schulgottesdienst der GGS Nord 
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 

Freitag, 11. April 2025  
08:15 Uhr  Koslar Schulgottesdienst der GGS West 
10:00 Uhr  Carpe Diem Wortgottesdienst 
17:00 Uhr  Propstei Kreuzwegandacht 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Koslar Kreuzwegandacht 

Dr. Ulrich Barnickel (Skulptur) 
Kirsten Gerwens (Foto)  
In: Pfarrbriefservice.de 
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ZENTRALES PFARRAMT UND GEMEINDEBÜROS  

Foto: Dagmar Stettner 

 

Zentrales  
Pfarrbüro 
Pfarrei Heilig 
Geist Jülich 

Zuständig für alle kirchenamtlichen Angelegenheiten und Anfragen zu Taufe, Firmung, Ehe, Beerdigung 
Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich-Innenstadt, Tel. 02461 2323, pfarramt@heilig-geist-juelich.de 
Mo - Fr 10 - 11.30 Uhr und Do 15 - 17 Uhr                      Telefonisch: Mo - Fr 8.30 - 13 Uhr und Do 15 - 17 Uhr  

 
Priesterruf - über einzelne Priester oder über das zentrale Pfarrbüro 

Telefon-Seelsorge - rund um die Uhr kostenfrei - Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222 

Jugendkirche 
„Jugendkirche 3.9zig“ an St. Franz Sales - Nordstraße/Ecke Franziskusstr., 52428 Jülich 
Jugendseelsorger Eric Mehenga - 0176 64693302 - e.mehenga@heilig-geist-juelich.de 

Familienkirche 
„Familienkirche GeistReich“ an St. Franz Sales - Nordstraße/Ecke Artilleriestr., 52428 Jülich 
Kontakt über: familienkirche@heilig-geist-juelich.de 

Gemeinde  Büro Küsterdienst vor Ort Sonstiges 

Barmen/ 
Merzenhausen 

s. Koslar oder 
Zentrales Pfarrbüro 
Annahme von Gebetsanliegen 
Freitags 9 - 10 Uhr  
im Gemeindezentrum 

Erwin Jungbluth 
02461 50878 

Alfons Müller 
02461 57807 

Kindergarten St. Martinus: 
02461 50755 

Bourheim s. Zentrales Pfarrbüro Info über  
GdG-Küsterin 

  

Broich s. Koslar oder 
Zentrales Pfarrbüro 

Info über  
GdG-Küsterin 

Brigitte Neuber 
02461 58853  

Güsten s. Welldorf oder  
Zentrales Pfarrbüro 

Info über  
GdG-Küsterin 

Erich Gussen  
Birgit Hensel 

Vermietung Gemeindeheim: 
Sonja Meuser - 02463 999655 

hanna061013@gmail.com 
Kindergarten St. Walburga: 

02463 993470  

Kirchberg s. zentrales Pfarrbüro 
Info über  

GdG-Küsterin 
Elvira Veit 

02461 58066 

Vermietung Jugendheim: 
zurzeit nicht möglich 

Kindergarten St. Michael:  
02461 50664 

Koslar/Engelsdorf 

Friedhofstr. 9, 02461 2370 
Gemeindebuero-koslar@ 
heilig-geist-juelich.de 
Mo und Fr 9 - 11 Uhr 

 
Monika Gilson-

Klescht 
02461 57856  

Vermietung Pfarrheim: über Büro 
KÖB - Kath. Bücherei:   

Do 16 - 17.30 Uhr 
So 10.15 - 11.45 Uhr 

Krauthausen s. Zentrales Pfarrbüro Info über  
GdG-Küsterin 

Hans Herzog 
02428 3299  

 

Lich-Steinstraß s. Zentrales Pfarrbüro 
Info über  

GdG-Küsterin 
Dieter Kagermeier 

02461 8385  

Vermietung Andreashaus: 
Mechtilde Winters 

0177 1863542  
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Gemeinde  Büro  Küsterdienst  vor Ort  Sonstiges  

Mersch/Pattern 

Agathenstr. 32, 02461 2113 
Gemeindebuero-mersch@ 
heilig-geist-juelich.de 
Mi 9.30 - 10.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Sandra Kniepen 
02461 9959545 
Brigitte Mainz 

02461 3404626 

Brigitte Mainz 
Gerd Felder 

0171 2100760 

Vermietung Heinrich-Bardenheuer
-Haus: Heinz-Dieter Becker 

02461 54623 
oder 0157 74074749 

Propstei s. Zentrales Pfarrbüro 

GdG-Küsterin 
Bettina Gora 

0163 3720834 
b.gora@heilig-
geist-juelich.de 

Josefine Meurer 
02461 54929 

Kindergarten St. Marien: 
02461 54270 

Rochus s. zentrales Pfarrbüro 
Marianne 

Cremer-Dohmen 
02461 3173973 

  

Vermietung Rochusheim: 
Thomas Surma - 02461 51633 

Kindergärten: 
St. Rochus - 02461 7929 

St. Jakobus auf der Bastion - 
02461 54498 

Sales s. Zentrales Pfarrbüro     
Kindergarten St. Franz Sales: 

02461 7211 

Schophoven s. Zentrales Pfarrbüro  
Matthias Hahn 
02465 304060 

Kindergarten St. Barbara:  
02465 1298 

Selgersdorf s. Zentrales Pfarrbüro 
Info über  

GdG-Küsterin 
Cordula Schmitz 

02461 31091 
Vermietung Stephanushaus: 
Anita Fißler - 0176 61949708 

Stetternich 
Gemeindebuero.stetternich@heilig-
geist-juelich.de 

Annemie Fensky 
02461 51684 

Peter Rainer  
Ulrich Pabst 

Kindergarten St. Martin: 
02461 7213  

Welldorf 

Pfr.-Voßen-Platz 4, 02463 3743 
gemeindebuero-welldorf 
@heilig-geist-juelich.de 
Mi 08.15 – 10.15 Uhr 

Elke Schüller 
02463 7969444 

Udo Zimmermann 
Brigitte Barton-

Wölm 

Vermietung Pfarrheim: 
Arnold Berrisch - 0172-2466203 
Pfarrheim-Welldorf@t-online.de  

Kindergarten St. Marien: 
02463 1042  
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Fotos: Barbara Biel 

Leitender Pfarrer Hans-Otto von Danwitz 
Stiftsherrenstraße 15 
Tel. 02461 3189640, hov.danwitz@heilig-geist-juelich.de  
 

Pfarrvikar Pfr. Jürgen Frisch, Stiftsherrenstr. 15  
Tel. 02462 2065308, j.frisch@heilig-geist-juelich.de  
 

Pfarrvikar Pfr. Konny Keutmann, Kontakt über 
Pfarramt oder k.keutmann@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrvikar Pater Alcide Kragbé, Haus Overbach,  
Tel. 0175 8377684, akragbe@yahoo.de 
 

Diakon Arnold Hecker, Grüner Weg 13, Titz-Ameln  
Tel. 02463 905060, a.hecker@heilig-geist-juelich.de  
 

Subsidiar Pfr. Paul Cülter, Kontakt über Pfarramt  
 

GdG-Kantor Christof Rück, Stiftsherrenstr. 15  
Tel. 0176 56982861, c.rueck@heilig-geist-juelich.de  
 

GdG-Küsterin Bettina Gora, Stiftsherrenstr. 15 
Tel. 0163 3720834, b.gora@heilig-geist-juelich.de 

Pastoralreferentin Barbara Biel 
Tel. 0178 1753193, b.biel@heilig-geist-juelich.de  
 

Pastoralreferent Jugendseelsorger Eric Mehenga 
Tel. 0176 64693302, e.mehenga@heilig-geist-juelich.de.  
 

Gemeindereferentin Esther Fothen 
Tel. 0157 31125305, e.fothen@heilig-geist-juelich.de  
 

Gemeindereferentin Susanne Gerhards 
Tel. 02464 907496,  
susanne.gerhards@st-martin-aldenhoven.de 
 

Gemeindereferent Michael Loogen 
Tel. 01575 0782107, m.loogen@heilig-geist-juelich.de  
 

 
Mechtild Bölting, Präventionsbeauftragte für das  
Bistum Aachen, 0241 452204 oder 0174 2319527,  
mechtild.boelting@bistum-aachen.de 

Informationen zum Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich  
 

Der Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich erscheint monatlich. Sie können ihn kostenlos mitnehmen - 
über Spenden dazu oder zu anderen Zwecken ist die Pfarrei dankbar:  
IBAN DE52 3955 0110 1398 9991 34, BIC SDUEDE33XXX   
Bitte geben Sie Ihre Adresse an, damit die Spendenquittung Sie nach einer Bearbeitungszeit  
(bis zu drei Monate) per Post erreicht.  
Die Redaktion freut sich über viele Artikel aus dem Leben der Gemeinden und Gruppierungen -  
bittet aber um Verständnis, wenn aus Platzgründen einzelne Artikel gekürzt werden.  
Bitte senden Sie Ihre Artikel frühzeitig für die nächsten Ausgaben an:  
 

redaktion@heilig-geist-juelich.de - Redaktionsschluss:  26.03.25 ab Palmsonntag bis Ende Mai 
   14.05.25 für Juni 

Pastoralteam im Pastoralen Raum Aldenhoven-Jülich 

Wir sind für Sie da  


